
1.2 Die Ziele des Stabilitätsgesetzes

Auszug aus dem

Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland (GG)

vom 23. Mai 1949.

Art. 109

(2) Bund und Länder haben bei ihrer Haushaltswirtschaft den Erfordernissen

des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts Rechnung zu tragen.

Auszug aus dem

Gesetz zur Förderung der Stabilität und des Wachstums der Wirtschaft,

vom 8. Juni 1967

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen:

Paragraph 1

Bund und Länder haben bei ihren wirtschafts- und finanzpolitischen Maßnahmen die

Erfordernisse des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts zu beachten.

Die Maßnahmen sind so zu treffen, dass sie im

Rahmen der marktwirtschaftlichen Ordnung gleichzeitig zur Stabilität des Preisniveaus ,

zu einem hohen Beschäftigungsstand und außenwirtschaftlichen Gleichgewicht bei

stetigem und angemessenem Wirtschaftswachstum beitragen.

Die wirtschaftspolitischen Ziele des Stabilitätsgesetzes:

– Stetiges und angemessenes Wirtschaftswachstum,

– hoher Beschäftigungsstand (Vollbeschäftigung),

– Stabilität des Preisniveaus (keine Inflation),

– außenwirtschaftliches Gleichgewicht
(Leistungsbilanzausgleich, stabiler Außenwert).

9



Wirtschaftswachstum
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Hoher Beschäftigungsstand
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Außenhandel
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Inflation
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Quellen:
Die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung der Bundesrepublik Deutschland

– online verfügbar über die Web-Seite der Deutschen Bundesbank → Statistik

– oder über die Web-Seiten des Statistischen Bundesamts → Zahlen und Fakten
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Wirtschaftswachstum und Beschäftigung
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Beschäftigung und Arbeitslosigkeit
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Wirtschaftswachstum und Arbeitslosigkeit
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